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Funfkrens-Drenr hren-Reflex-Superhet AEG-Super-Geatron 34 WLK / 
Siemens 37 WLK / Telefunken-Meistersuper 332 WLK 

für Wechselstrom 
Der Empfänger ist auch für Gleichstrom erschienen (siche besonderes Schaltungsblatt) 

Prinzip: Reflex-Superhet mit Eingangs- und Üb 
und drei Kreisen im ZF-Verstärker 

Wellenbereiche: 19—51, 200--600, 800—2000 m 
Kreiszahl: 5, davon 3 im ZF-Teil 
Schaltung: Die Antenne liegt über ZF-Saugkreis, Dreiplattenkonden- 

sator und Langwellen-Siebkette in induktiver Kopplung am 
Kingangskreis, der auf das Steuergitter der Dreipol-Sechs- 
polröhre (Fading-Misch-Hexode) einwirkt. Der Überlagerer- 
kreis ist an das Dreipolsystem der Röhre angeschaltet. Die 
ZF gelangt über ein zweikreisiges Bandfilter an die Reflex- 
röhre, eine S n , die erst 
die ZF- v„;mk„„b bewirkt; e va E eden 
den Kreis BF 2 übertragen. ' Das 4. Gitter der 2. Röhre 
wirkt bei der Verstärkung als Anode, während die eigent- 

node zusammen mit der Kmlmdr die für die Gleich- 
richtung der ZF notwendige Zweipolstrecke bildet. Von 
hier gelangt die ZF zurück an das Gitter der Reflexröhre, 
um verstärkt zu werden; dann wird sie in CW-Kopplung 
an die Fünfpol-Endröhre (Penthode) übertragen 

   
   

  

   

Spannungen 
Anodenwechselspannung des Transformators: etwa 2X425 Volt 

Durch I am Eingang 
xz„‚;f„m„„l„„;. Stetig veränderlich durch Kondensator und 

Regelwiderstand an der Anode der Endröhre 

Endleistung: (2,5) Watt 

Röhrenbestückung: 

ACH 1 
IT G 

RENS 1234 1064 
X 

I 
RENS 1374d 

L 4150 D 
Skalenlampen: 4 Volt, 0,3 Amp. 

  

: Th erung im Nı f 
Net:apanmmgen. 110, 125, 150, 220, 240 Volt 

Leistungsverbrauch: etwa 60 Watt 

Verschiedenes: Eingebauter fremderregter dynamischer Laut- 
recher Anschluß für 2. Lautsprecher 

Hersteller: AEG, Berlin NW 40 / Siemens& Halske A.G.., Berlin- 
Siemensstadt / Telefunken G. m, b. H., Berlin SW 11 

Baujahr: 1934 

und Ströme 
Spannung am _1, Kondensator: 420 Volt 

  Röhre I 

  

  

  

          
  

% Röhre II Köhre IM s Volt 
WE ACH 1 RENS 1234 RENS 1374 d 

nn X 4123 L 4150 D 
A S N E € 3301) 260') 
Spannung am ! Gitter (Steuergitter) ‘; , . u —0.81) b Z 3 x —129 

8 Schirmgitter) . . ... ... 501)*) 65 190° 
. an der Oszillator-Anode .. ... 2001) 03 130 14 — 

"Anodenstrom + ...r z z 2 2 19 
E A AD 7 2,8 25,2 

Schlamgitterstrom 1 S 2 0,8 6,2 
Oszillator-Anodenstrom . . .. .. .11l 3 > 
1) Gemessen mit Instrument von 500 /V Widerstand ?) 2. und 4, Gitter 3) 3, Gitter  *) 4, Gitter, das hier als Anode wirkt



AEG-Super-Geatron 34 WLK 
Siemens 37 WLK 

Telefunken-Meistersuper 332 WLK 

® } 2027 Die Skala bier Abalaich 
715 6140 marken, die an folgen- 

den Stellen liegen: 
7 MW-Bereich: 1276 kHz 

= G der Aufschrift 
Nd.-GW rechts von der   

  

                
  

      

S 0 -/6 Zahl 1300. 638 kHz 
= senkrechter Strich 
des P von Prag 

3L | 22 LW-Bereich: 318 kHz 
Ü = )<-Marke am linken 

1. ZF-Abgleich Ende der Skala. — 
468 kHz g ZUEZ 189 kHz = rechtes 

Empfänger auf MW bei 600 kHz stellen. Endef}srsdtnclll)mflt'hfi- 
Sender an 1. Gitter der Mischröhre legen 4f D DEn 

A MEr 2 KW-Bereich: 14 MHz 
2. Trimmer 2 und 3 a YC-Mauxke amı Bnken 

Ende der Skala bei 
Il. KW-Abgleich Amat.-Sd. — 7 MHz 

= rechtes Ende der 
N < Strichmarkierung von 7 MHz 14 MHz g 

® : Schraube 4 und 5 Trimmer 6 und 7 687 A 

) 1ll. MW-Abgleich IV. LW-Abgleich V. Saugkreiseinstellung 
V 6 D C 468 kHz 

A 0050 n 378 kHz Empfänger auf MW bei 500 kHz stellen 
Schraube 8 und 9 Trimmer10und11 Schraube12 und13 Trimmer14und15 Sender mit Antennenbuchse verbinden 

Trimmer 16 

auf Minimum


